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Seltsam wars ein politi- 
tlp e r S eh e rz den sich anltlßlich der 

n dsistlsen Senatstvnhlen die Bauern 
er entetnde Villers let Falte bei Dison 

1eisteten. Sie wählten nämlich als ihre 
Vertrauensmänner den König von Ita- 
lien nttd Papst Leo. Die Wahl mußte 
dotn Präsektnrrath selbstverständlich sür 
nngiltig erklärt werden. 

Mit einer Ziehltarmdnila 
tm Gefängnisse erschien neulich 
eine Schnhmaclterstvitttve in München. 
Sie wollte das herzen- nttd steittet«wei- 
chende Instrument ilsretn dort drunt- 
ntenden Sohne bringcm damit der 
»arnte Mensch« sich die Zeit vertreiben 
könne. Der braven Mutter tvnrde lei- 
der zu ihrem Erstaunen bedeutet, dass 
in Gefängnisse-i keine Musik gemacht 
werde. 

Durch Zufall wurde ein 
Millionendieb dieser Tage in 
Venedig entdeckt nnd verlntster Der- 
selbe, ein Notar Angeli, hatte vor zwei 
Jahren Unterschlagnngen im Betrage 
von l,()00,»0» Lire verlibt nnd war 
dann angeblich nach Amerika entslolsett. 
Ja Folge seiner Festttahme stellte sich 
nun aber heraus, daß der Spitzdnbe die 
ganze Zeit itt einem Zimmer verborgen 
gelebt hat. 

«Henker und Mörder neh-» 
iftnen auf den Sitzen deel Gerichtehofeb 
Platz, während man Unfchnldige leiden 
laßt-« Das war die Antwort eines ; 
jiin st in Parie- vom Zuchtpoltzeigericht 
zu Vsechs Monaten verurtheilte-r An- 
archisten, der gegen dieses Erkenntnißt 
Berufung eingelegt hatte und vom Prä- 
sidenten der Berufungeiainmer uin die J 
Gründe seines Einfpruchs befragt l 

wurde. Das Gericht brannte dein tuh- l neu Weltumftiirzler wegen der Schmä- 
hung sofort zwei Jahre Gefängniß auf » 

nnd bestätigte außerdem das Straf- 
urtheil ded Zuchtpolizeigerielsts. s 

Als Lebensretter erschien s ein 14fähriger Knabe dieser; 
Tage in Giittentag, Oberfchlesieii, auf l 
der Bildfläche. Auf dem Eise des dar-« l 
tigen tiefen Schloßteichea fuhr der Ne- s richtsfchreiber Riedel mit seiner Familie ; 

Schlittschuhe, als derselbe mit seinen s 
Kindern einbrach. Von deti vielen an- l 
wefetiden Zitfchanern nnd Erlilittschuhs- s 

läufern befafz keiner den Muth zur ; 
Hilfeleistung Endlich brach sich ein f 
l4jöhtiger Junge Bahn, dein ed ge-; 
lang, sämmtliche Eingebrochene and 
Land zu bringen, trotzdem einer der I- 
verungliickten itnaben sieh bereits unter 
dem Eise befand. 

Anfgefnnden tvn d einer 
gallischsrontifche tadt bei 
Ausgrabnugen iu Lisfeeiu — le Petit, » 

Frankreich- JTie Stadt hat. dein tiiifies 
ren Umfang nach zu schließen, vielleicht 
30,000 Einwohner gehabt und ist an 

scheinend durch ein Erdbeben zerstvit 
worden. Ihr Name ist jedoch in der 
Geschichte nicht belaunt. Unter den 
Rninen hat man einen grossen Tempel 
gefunden, von deni noch ein Theil zieiiis ! 
lich wohl erhalten steht; ebenso ein 
Theater und mehrere Teiiliniiler. 
Auch mehrere Medaillen find gefunden 
worden; eine derselben stammt aues der 
Zeit des ieaiserd Konstantin 

Auf merkwürdige Weise 
wurde ein Aufruhr neulich in 
dem Orte Terrasiiii, Ziziliein beendet. 
Die Bevolteruug hatte dar Zieueraiui 
niedergehrannt und ein rieutenant der 
BeritaglierieL welcher die lsei·beigci-iife-’ 
nett Trupuen loiitniaudirte, war gerade 
im Begriffe, auf die Menge schießen ;u 

lassen, alb eine vFrau aus ihn zusiiirzie 
und ihm das Bild der Stonigin mit der s 

Aufforderung, ed zu tiisseu, entgegen- 
ielt. Im selben Moment fielen die; 
ufriihrer, LUiiinner itiid Frauen, vor 

den Beritaglieriö ans die lstnie iittd 

riefen: »Todtet uns unt-, wir tuiisien 
ja doch Hungers sterben !·· Tser Offi- 
zier ließ hierauf feine Leute sieh Zutritt- E 
ziehen, womit der Aufruhr anfhvrce. 

Die Shlvesternacht auf 
einem Gletscher zugebracht haben i 

Thus Personen, die sich mit vier an- 
eren Personen von Alagna, Jtalicn, 

aufgemacht hatten, uin dem eintretenden 
neuen Jahre von der horhsteutSpitzex 
des Guifetti and ihren ersten Willkom- I 
mengruß etitgegeniubriugeii. Bei deinz 
an nnd flir sich schon gefährlichen Aufs j 
ftiege wurde die Gesellschaft von einein z 
Sturm überrascht, welcher fünf ihrers 
Mit lieder zwang, die Nacht auf deni 

« 

Gluicherzuznbringem wo sie von der-» 
Kälte ganz entsetzlich zu leiden hatten. ; 
Einer von ihnen. ein Lientenant, erlag s 

ist Laufe der Nacht den Leiden. DieI 
übrigen vier konnten nach Tagesanbruch s 

zwar noch lebend gerettet werden, doch 
waren «edein von ihnen Hände oder 
Füße er roren. 

l. 
« 

.- 
—- 

Ueber einen Wohltlsater 
uns tax-» n schreibt tnan and Mod- 
kan, Nußland: Hiesige Blätter brach- 
ten an einein Tage die Nachricht, daß 
von der Universität eine ganze Menge 
Studenten wegen Nichtbezahinng ihrer 
Kollegiengcider releqirt werden sollten. 
Tags darauf betrat ein behtibiger russis « 

l r Kaufmann die Universitätdsskanzs 
c aJst es richtig,« wandte er sich an 

ein-en der Beamten, »daß alte die Stu- 
denten fortgejagt werden, welche die 
Kolle iengelder noch sctknlde112«««-—,,Ja. E 

das t t so.«-s-—»Und wie viel machen diese 
Kollegien-schniden, in Neid anoges 

-—.dkückk?« »Hm Nabel sinds in 
Entwurf Bedachtig entnahm derl 
Kaufmann einer wohlgespiettcn Brief- 
tssche einen PackGeldscheine nnd begann 
sie vor dem Beamten aus den Tisch zu 

en. »So, hier sind die 4800 Ru- L 

l krauen-iu- (Adien) t« Sprache 
nnd en ernte sich. Den Namen des 
W tanneo aber weis man bis 
heute noch nicht. 

»He-its s. einipeexmeu «·-ca—»i- 
Neu Zuständen Irrwahn-Köl- 
nlfche Bomzennnk nnd andere Blätter 
in vermelden. In Krofche, Gouverne- 
ment Konsum war von der Regierung 
die Schließnng der komisch-katholischen 
Kirche angeordnet worden. Um diese 
Schließnng zu vereitelu, hatten sich eine 
Anzahl Katholiken in das Gotteshaus 
siiriickgezogeir An einem Morgen nin 
2 Uhr erschienen unter Führung des 
Gouvernenrd 40 Kosakem welche init 
Säbel-i nnd Knnten auf die 70 Lindenb- 
tigen eindrangem Einige der Gehenlen 
ogen die Sturmglockc, woran Tan- fende der erschreckten Bewohner nach der 

Kirche stiirniten nnd die skofaken zum 
Rückzuge zwangen. Der lssonoernenr 
nnd sein Adjntant ernsfneten hierbei 
voin Lrgelchor her ein ivirlfaineö Feuer 
anf die iin Schiffe der Kirche dichtge- 
drängten Menge, bis dem iiionvernenr 
das Einkommen gelang, während der 
Adjntant nach einein nahen Kloster ge- 
schleppt nnd dort in einer Zelle einge- 
sperrt wurde. Spät am Abend dessel- 
ben Tages traf in slrofche ein JSW 
Mann starkes Stoialenkonimando ein« 
von dein die eine Abtheilnna den Ort 
ninstellte, während die andere niit Ge- 
wehren, Lanzcn nnd ilnnten auf die vor 
der röniIch-katholischen Kirche versam- 
melte Menschennienge lossprengte In 
kurzer Zeit dedeekten zahlreiche Todte 
und Berivundete den Boden. Das Ge- 
metzel wurde sodann in der Kirche fort- 
gesetzt, wo sich förmliche Blutlachen bil- 
deten, Kruzifixe, Altarlenchter nnd Hei- 
ligenbilder erbrochen und zerschosseu 
wurden. Diejenigen Ungliicklichen, 
welche außerhalb des Ortes Sicherheit 
suchten, wurden von der dort harrenden » 

klarsten Kosatenabtheilung erbarmungs- ? 

os niedergeutacht. In ihrer Angst J 
spran en viele itatholiten in den Fluß, I 

in desyeu Fluthen sie den Tod« fanden. » 
Die Uebrigen wurden von den Kosaten 
vor dem Rathhause zusatnmengetrieben, 
wo jeder Einzelne, Mann, Frau und; 
Kind, eine Anzahl itnutenhiebe ausge-: 
ählt erhielt. Nach der grausamen s 

xekution wars tiiaii die« Bedauernswer- s then in das Gefängniß. Etwa 70 bis; 
100 Personen sind während der Metze- 
lei getadtet worden. Eine noch viel 
größere Zahl ist aber so schwer verwun- s 

det, das; ein großer Theil inzwischen be- s 
reits ebenfalls gestorben oder doch siieT 
Lebzeiten verlriippelt ist. z 

Eine gemiithliche Eisen-? 
bahn man die des xionigreichs Setbien 
sein. Wie man aus Belgrad schreibt,- 
verliess der Schnellzng BelgradsNisehs 
Pirot vor Kurzem ganz wohlgemuth, 
mit zahlreichen Passagiere-l besetzt, die 
Belgrader Ztalion nnd dampste in die 
dutille Nacht hinein. Bald aber ver- 
minder-te sich die Schnelligkeit des 
Schnellznges derart, das; ein rüstiger 
Fußgauger mit demselben zweifelsohne 
hiittc Schritt halten binnen- Der 
Grund dieser merkwürdigen Erscheinung 
war, daß der Moschinensiilsrer zu tief 
in die Zchnapsslaschc geschaut hatte nnd 
zur Abwechselung ab nnd zu von der 
Loloiuotive fiel. Der Humor der Pas- 
sagiere nber diese seltsame Begebenheit; 
machte jedoch bald einein pauischenl Schreckgesiilst Platz, als der betrunkene 
Maschinensnhrer, um die vergeudete 
Zeit einzuholen, der nächsten Station 
ntit rasender Schnelle zueilttn lsiliictltch 
erreichte man die Station Braula, aber 
hier stritten die Passagiere Sie wer-i 
serten sich nämlich. die Fahrt unter der 
iriihrung eines Betrunlencn fortzu- 
setzen, nnd so beschloß die idniglirile 
Bahnverwaltung dass der Zug in 
Vranja so lange Aufenthalt haben solle. 
bis der Ztlgsuhrer seinen Rausch aus- 
geschlafen habe. Derselbe, ein deutscher 
Landsmann, Zchniidt. schlief gute acht 
Stunden. Lille er nach dieser Zeit er- 

niichtert erwacht war, bestieg alles den 
Train nnd lustig ging es weiter an die 
bulaariscbe Grenze-— Es geht doch nichts 
über die Nemuthlichleiti 

Ein grelles Zelsiagliellt 
aus die Stimmung in Zizilieu wirst 
nachfolgende Mitthcilnug: Jin Dorne 
von Viana dei Greci, Provinz Palermo, 
fand ini Lieisein des konigltchcn ironi- 
niisstirs, der Behörden und des Klerus 
neulich, wie alljahrtich an diesem Tage 
(2:3. Nooetnber), das große Schulsest 
mit Preievertheilung statt. Als die 
Cerenionie beendet war, stimmten 

sämmtliche Zchultinder —- gegen tau- 
end! —- plöhlich und wie aus ironi- 

mando in den Ruf ein: »Hoch der 
Sozialismus !« Die stundgebung war 
um so bezeichnender, als das Schulsest 
bisher stets mit Hochrusen aus den 
König zu eudigen pflegte. Sosort 
stürzte sich die Polizei auf die Kinder 
und trieb sie mit Flachhieben aus der 
Kirche! 

Gemeinsam in den Tod« 
ing in (351«os;-Lichterselde, Branden- 
ur»s, ein Liebespaar ane- Berlin Man 

sano hinter Strauch-vers an dem Was- 
srrlans der Beile zwei Leichen nebenein- 
ander, die eineo jungen Mannes und 
eineo jungen Mädchens- ltetztetes hatte 
eine Schnsnvnnde an der linken Schlafe, 
der Erstete cinc in der Herzgegettd. 

« 

itr rechten Zeite deö Mannes la ein 
Diebe-wen and dein die beiden S ilsse 
ab eseuert waren. Der Mann atte ans einen Zettel tnit Bleistist geschrie- 
ben: »Den Revoloer nnd die Patro- 
nen belonnnt mein Schwiegervater; 
vielleicht braucht er ilsn noch. Ber- 
gnligte Feiertage Unser letzter Wunsch 
ist, das; wir Beide zusammen begraben 
werden l« 

Das neueste Opfer Monte 
Carlos ist ein junger Spanier, der 
in der beriichtigten Spielhölle an einem 
Tage sein ganzes, ans 150,000 Franes 
bestehendes Vermögen verlor, sich so- 
dann itt Caunes die Pulsabern durch- 
chnltt nnd aus dem Fenster stürzte. 

ee unglückliche Selbsttntledee hinter- 
läßt drei kleine Kinder. 

T"«ossannsp" 

Nicht zn sinden ist eine 
E r b l n eine Wittwe Namens Regine 
Kießling, der eine verstorbene Frau 
Marle Wetzel von New Hauen, Conn» 
85000 hinter-lassen hat. 

Erössnet wurde d i e s e r 

Tage die neue Zugstahlbriicke über 
den Missonriflnß in Leavemoorth, Kan. 
Die Brücke hat 8670,0()0 gekostet nnd 
ist sowohl siir Eifenbahnzüge als ge- 
wöhnlichen Wagenverkchr eingerichtet. 

Oh ne Kleider beerdigt 
wurde der alte Jsaae Beil in Gillespie, 
Jll. Als Sarg diente eine Waaren- 
kiste, wie man sie in jedem Laden für 
zehn Cents kaufen kann. Dieses Ingen- 
riose Begrabniß geschah aus den ans- 
driieklichen Wunsch des Verblichenen, 
der sich, da ,,er zu arm sei,« jeden Anf- 
tvand verboten hatte. Nachtraglich 
stellte sich her-ana, das; der alte Filz ein 
Vermögen von Wann-) hinterließ. 

Als Räuber wurden vier 
Knaben im Alter von 12 bis txt 

Jahren neulich in Michigan City, Jud» 
festgenommen Dieselben waren wohl- 
beivasfnet nnd hatten an abgelegenen 
Stellen des Ortes Knaben von gleichem 
Alter überfallen nnd beraubt. Die 
Polizei hat eine Menge von Veweisen 
ihrer Schandthalen gesammelt, welche 
die Bestrafung der hofsiinngsoollen 
Friichtchen nach sieh ziehen werden. 

An ihrem ochzeitgtage 
sta r b die 56jiihrlge Frau Johnson in 
Paterson, N. J. Sie war tnit ihrem 
aniinstigen, einein bltsilhrigen Manne, 
in beschleunigtettt Tempo nach der 
Kirche, wo die Trauung statthaben 
sollte, gegangen, als sie einen Schwäche- 
anfall verspürte und utn ein Glas Waf- 
ser bat. Kaum hatte der Geistliche die 
Namen der beiden Brautleute genom- 
nien, als Frau Johnson wieder unwohl 
wurde, utn nach einer halben Stunde 
eitlem Herzfehler zu erliegen- 

Strafe anstatt Dank erntete 
ein lsebcnsretter in Wooster, L. Der 
dortige Hotelwirth Rush hatte einen 
auf dein Eise eingebrocheneu Jungen 
in Sicherheit gebracht utld demselben, 
unt ihn zu erwärmen und seitt Blut in 
Bewegung zu setzen, einen herzhaften 
Schluck Whisty eingeflösit. Die Eltern 
des tinaben ließest darauf den Wirth 
wegen Berabreichung voll Branntwein 
an einen Minderjährigen verhaften- 
und der weise Kadi verdonnerte den 
nluthigen Elliaun zu einer Geldbußei 

« Mit den Tode biißte ein 
E i u b r e rlier in Neorgianm Ala» den 
Versuch indem Laden eitles gewissen 
Biufvn dass kiiiinbrrhandwerl auszu- 
iibeu. Jn dem Lrte waren in der letz- 
ten Zeit viele Cinbriiche veriibt worden, 
weshalb Binsen in seinem Laden ein 
New-chi- derart anbrachte, daß dasselbe 
bei einein Einbrucitclverfuelie losgeifen 
nnd den Zuitzbubell treffen mußte. Lin 
einein Morgen fand Vinsou die hintere 
radeuthlire erbroelien, und innerhalb 
derselben lag die Leiche eitles herumritt- 
ten lsialltlel·s. Der Zehns: hatte dell- 

fellsen augenblicklich getodtet. 
Zonderbaren chitnnck 

te igte das M onnnient Lisafhinkp 
tons in Liliilwautee atn Neujalsrsnmp 
gen. Dasselbe lrar ganz tnit Chitin- 
tniguer Mannen umstellt. wiihreud die 
Rinnenfignr von der Itatue in der 
Rechten eine Eigarrenkifte hielt. gini 
Uebrigen sand nian noch in einer Strafu- 
ein secle Fuss langes Schild ein Paar 
Wrillen darstellend, von der Thiire eitles 
L blitue entfernt nnd liber einer Wirth- 
fchait aufgehangt. Vor der Wohnung 
einer proniinenteu Talne prangte ein 
Hebaiutnenfchild, das ilt der Nacht dort 
feinen Platz erhalten hatte. Eine An- 
zahl junger Burschen und Studenten 
hatten in toller Laune den liufng in der 
Zhlveflernacht veriibt. 

Großes lingliick verursachte 
ein C hristban tn am viel-jahre- 
lage in New York. TieBesilzer1n, eiue 
Frau :)il)lberg, hatte die Lichter des 
Baumes angezündet, als ein Reis Feuer 
fing, welchev init unglaublicher Schnel- 
ligteit den Baum, die Fenstervorhiinge 
und andere Gegenstände ergriff. Frau 
Alslberg stiirzte sich niit ihreni flinf 
Monate alten Säuglinge von d r vier 
Stockwerk hoch gelegenen Wohnu lg auf 
das Troltotr, wo tnau das ziind todt 
aufhob, während die Mutter blutiiber- 
stroint, tnit einem Armbruche und schwe- 
ren inneren Verletzungen nach dem 
Hospitale verbracht wurde. Noch ehe 
die Fenerwehr zur Stelle war, waren 
die beiden oberen Stockwerke des Hauses 
vollständig niedergebrannt. 

Bezeichneird fiir den Jam- 
ui er, der gegenwärtig itu Lande 
her·rfrht. find die Erfahrungen eines 
Eiiennrbeiterd Namens Herrington iu 
Et. Paul, Minn. Derselbe hatte bei 
einein Bunltrnch 813000 verloren, war 

ohne Arbeit nnd Mittel zur Ernährung 
feiner Familie, weshalb er nach Welldi 
boro, Pa» Zn reifen befehlon wo er 

Verwandte beinf;. Da er zuin Ankaufe 
einer Fahrturte aber kein Geld hatte,; 
innfzte er den list-i Meilen langen Weg 1 
Zu Fuß niriicklmen. Er verließ St.; 
Paul aui m. Be tencber und langte aui j 
O. Dezember in llsboro an. Wilh-; 
rend des Mal-ichs versuchte er vergeb- ! 

lieb, in jedem zu pagrendeu Orte Arbeit ! 
zu erhalten. Ju« outh Beut-, Inb» I 
traf er außerhalb der Stadt Leute, die l 
thatfächlich verhuitgerten, und skranenl 
nnd Kinder schrien in den Ztrafzen nach ; 
Brod. Er fah, wie Leute Vieh ansz 
einein Bnhuznge nahmen nnd es aus-l 
Verzweiflng an" der Stelle schlachtete-L I 
In Wellsboro d Oerrington eben- » 

falle-keine Beschäftigung, weshalb erl 
iich noch auf den Weg nach Bethlehetn ! 

begab. Herrington me früher ein 
starker, kräftiger Many lft aber durZ sie furchtbaren Smpqeu törperli 
ganz herunteegelounuen. 
. Ums-s U os. ts· Os-»N —«l 

VII einer Räuber Nsite tm 

Zweigen-Barte in. Chteago weiß 
die J mais-Staate eitnng zu erzählen- 
Seit mehreren Wo en liesen von Aus- 
stellern, die ihre Waaren noch in dem 

inzwischen, wie bekannt, abgebrannten 
Acker augebtiude hatten, fortwährend 
Kla en iiber kleinere Diebstahle ein. 
No dem längere Zeit alle Nachfor- 
schungen nach den verschwundenen Ge- 
genständen sowohl, als nach den Gan- 
nern vergeblich gewesen waren, sah ein 
junger Mann vor kurzer eit drei 
Kerle —»Thorne’s Scotch hiskeh«s- ; 
Ansstellnng mit einer Eisenstange aus- s 
brechen, mehrere Flaschen stehlen nnd in J 
der spanischen Abthcilnng verschwinden. 
Nach einer langen Suche seitens der! 
berbeigernfenen Gar-disten, wurde eine ! 
Fallthiire entdeckt, deren Oeffnung i 
einen Gang zeigte, welcher zn einein mit ( allem erdenklirhetthtxus ansgestattelen 
Gemache siihrte. Den Fußboden be- ; 

deckte ein dicker Briisseler Teppich nnd l 
an den Seiten waren aus Decken nnd 
türkischen Länrlegeteppichen beqnecnei Lagerstätten hergerichtet. In den Ecken 

« 

des Raltlrled, der von einer Antpel ans Z 
buntem Glase nnd Laternen erleuchtet « 

warpbesanden sich eine Menge leererl 
Cigarrenkisten, Wein- nnd Whietyslcp E 
schen, Zinngefaße mit teonserven nndE 
andere-J. Von den Insassen fand sich 
jedoch keine Spur. Dieselben waren 

durch eilten von der anderen Seite des 
Getnaches ausgehenden Gang ilrs 
Freie verdnstet. Beide Eingänge wur- ; 
den zagt-nagen ( 

U e b e r d a s schauerliche 
Ende der »Weißen Stadt«s 
vermeldet man aus Chicago: Gegen 
bz Uhr Nachmittags brach im Kafinw 
gebäude auf dem Weltansstellungsplatze 
Feuer aud, das sich mit rasender Schnel- 
ligkeit iiber das griechische Peristhl, den ; 

Juduftriepalast, die Musilhalle, das Z 
Gebäude der freien Künste, den Ver-i 
waltungspalasn den Kunstpalasn das « 

Frauengebiiude, sowie die verschiedenen I 
Gebäude der einzelnen Staaten verbrei- s 
tete nnd allen Anstrengungen seitens· 
der Fenerwehr zur Rettung der pracht- 
vollen Bauten spottete. Leider fand i 
bei den Loscharbeiten ein braver Feuer- ; 
wehrmann den Tod, während mehrerel 
andere mehr oder minder schwere Ber- : 
letzungen davontragen. Außerdem ver- i 

brannten eine große Anzahl mit Welt- 
auestellungegegenständen ver-packte Ki-» 
sten, die in den verschiedenen Gebäuden i 
aufgestapelt waren und deren man noch : 

eine Woche vorher 17,()n() gezählt hatte. 
Fast die ganze deutsche Ausscellung soll 
ein Raub der Flammen geworden sein. 
Die Gegenstande sind nicht versichert, 
da die betreffenden Versielrerungdgeselb 
schaften die Posten bei Schluß der Aus- 
stellung fiir abgelauer erklärt hatten. 
Man vermuthet, Naß das Feuer durch 
zwei Trampa angeln-i wurde. die der 
Wächter der Ijitisithane tnrze Zeit vor 
dein Auebruche ded Feuers aus der 
Halle fortjagte. 

Ueber die Verkommenheit 
einer Mutter non vier lebenden 
Kindern wird aua Cincinnati vermel- 
det: reltter Tage wurde Frau Mart) 
Art wegen Vetrunkenheit eingesteckt. 
Vor vier Monaten war der lsiatte der 
Frau gestorben und hatte dieier außer-» 
einem Hause Init lsirnndstjict mehret-ej 
Hundert Tollars baared Neid hinter-: 
lassen. i«et:tered ver-bunte sie in wein-i 
gen Wochen, während ihre Minder kaum ; 
dad nothige Brod hatten. Lior drei; 
Monaten verkaufte dad liederliche Weib ; 
lsirnudsinck nnd Haus siir Ist-tut in? 
Baar. Bei ihrer Lierhastung sands 
man nur noch sit-» in ihrem Besitzes 
Den kliest des Gelde-Z hatte sie während - 

dreier Monate andgegebetr Die sieben 
liindetp welche nur unt dem Nothigsten « 

bekleidet nno ganziich verwahrlost wa-; 
ren, wurden ald heimathlos im Denn-- 
tionehanis nntergeliracbt. Die Polizei 
sahudrt jetzt anf verschiedene Personen, 
die der Axran bei der srevelhasten Ber- z 

geudung ihrer Habe geholfen und sie 
dabei betrogen haben sollen. 

Von einem großartigen- 
Wohlthiitiakeiteatte berichtet; 
man aud Letroit, Tisiith Zur Hinblicki 
daraus. daß diese stadt gegenwärtig; 
jetuuut Arbeitslose zahlt, hat C. W.F 
Gibsoin der lssriinder einer religiösenz 
Gemeinschaft in Genesee Counth, sieh; 
erboten, tut arme aehtbare Familien and ; 
Detroit mit Kleidung, Nahrung und- 
Wohnng zu versehen, alle ihre Aus-s 
gaben zu bestreiten nnd sie itt die ge« 
nannte itsienteinschast aufzunelnnen. Zu « 

Anbetracht der Proteste der Tetroiter 
Arbeitervereinignngen, den Armen an- 

statt Almosen doch lieber Arbeit zn 
geben, einließ die städtisehc Verwaltung ; 

ihre Steinbrecher und stellte in ihrenl 
Steinbriichen Arbeitslose mit einem Ta- 
gediohn von 75 Ceuto att. Bei der’ 
Vergebung dieser Arbeit war der Zu- 
dmug so groß, daß nur mit Miihe die» 
Ordnung aufrecht erhalten werdenT 
konnte. Jeder dieser Arbeiter erhältf 
nur zwei Tage in der Woche Beschäfti- 
gang. 

Sonderbaken Dank ern- 

tete der Zahnarzt Clayton Ins 
CIneInnalI, nachdem er einer kIIrlechj 
verIIeIratlIeten jungen Frau NanIeIIds 
Polvell einen Backenzalni gefüllt hatte. « 

Letztere klagte ihrem Manne zn Haufe, 
der Zahnatzt habe sIe dIeI Stunden 
lang IntL peratIondstntIlc IchIecklIch ge 
peIIIIgt er liebende warte begab sIch 
IIIetanf III dIe OIsIee dei) Zahnarztes 
und streckte denselben tnIt zwei wuchtj- » 

In VIeden III ’s Gesicht nnd hinter das 
Un zu Moden Nachdem beatbeiteteI 
er ElatIton InIt s 
tritten III unbarmherziger Weise, bIöI 
auf das Hilferufen des MIßhandeltenI 
herbeieilende Personen den Wütherich 
festhielten· Leyteret wanderte für seine · 

eldenthat nach Nummern SIchek; I 
layton aber behauptete, Frau Powell 

Habe während nnd nach der Operation 
Ich nicht über Schmerzen deklagt 

Zumeø Y. Matt-, 
Direktor der berühmten waite’s schaust-idee- 

Gefellschaft, pkämium-Musik-13anve nnd 
Okchester. 

Dr. Miles Redical Eo» Elthaty nd. 
Sie werden sich erinnern, in welchem Zu tande ich 

mich vor fünf Jahren besano, als ich mit einer Acnahl 
von Krankheiten behaftet war, und glaubte-, daß für 
mich keine Hilfe sei. Ich versuchte verfchiedeneriei 
Mermis-en und zahlreiche namhafte Aerzte. Meine 
Nerven waren abgespannt und in Folge dessen litt ich 
an Schwtnpeh Herztrankheit, und an all denUebelm 
vic das Leben 

iur 
Bürde machen. Jch begann 

Dr. iles’ Nervinc 
irxnkunehmen und war in drei Monaten vollständi-; 
hergestellt. Ruf meinen alljährlichen Reisen, wem-. 
its tausende physisch herunter-gekommene Leute sein-, 

Zyat die an Nervenenchlmfunq leider-, und jich 
von in Bezug auf ihre Krankheit völlig un- 

.msi-.-noen Aetztcn Medizincn verfchkciben lasset-, und 
tschi sicher dem Tode enmeqcn geben, drängt es mich 
»in, ihnesi Umsaqu »Sieh-ne Dr. Miit-Hydr- ome Im wer et ge e t. In 
:neinemBet-ufe,w Tausende es o viele giebt, 
vie an Ueberanstrenqiing, geistiger Abspannunq und 

cgervereterschcassåm lekdem hexvhosgegracht durch Hien umra ter ihre eru es. emp e e i 
Allen »Den »Mit-P Gewinn-« als Gehellt 
ein sicheres Hetlmittel für alle derartigen Leiden. 

Zinses I. Unite. 
Bei-sonst unter ausdrücklicher Garantie. 

Dr. Ruck Allen. 50 Dosen 25 Seins. 
Zu haben bei Apotheke-rn. 

Deutsche Farmcr 
ackchtschws 

Feucrvcrsichcrungs - Ge- 
scllschuft 

von Oall nnd angrenzenden 
Conntim 

T usu- sp« sk iEdmstlsestc!s.-:i!5iitfx!1«sc:;q’ei1 
und :nl»1: tun-its T« inimludm Und hin 
ZUJUIW wmh nisxikchksn Wegen Auskunft 
wende man sich an 

Lscnmmiksiy Zkh Mut Ztolth tsrzxi. 
Henn- Schimmer, Haku munei 

Tanne-m «.· «’.L. Ort-c eh u LI. Wohl us 
Lsemaxcrixissnistiznsks: Um WIW Il. Hohn 

I 1nmnm. 

51"lk-I7« l( ) IH s- IllH 
l!i«--7-—. I- .us-.«s!:-s cis-»Hm LILIH km 
"—«-!m·«;"u.·.- O- «. sit-Its »:«1«z««1 IHTs .1(.1 
s:s»:.1:. .’- L: »Mit- 

Ums-gl- l(()(«li, 
Mach und Dekoratan 

CI "I ’" EssspJs ist« mai-. Hilmkum n; Ihn 
«’i.x.s«nl!«s1«.u —.s.i«:» s..u«.-.: H- ’115«11111«:,«.:I’--.i 

two Tksmkxkuis F(·. 

s- LLTiIl-:111:1«:, th» W. Hun- :11., 

k1»czus12iitns. Denk Z Hulnnth 

Mitten warmen Lnnch 
Nu O".21!E!«1q9’1k1 

Turf-: - Exchange 
T mische L: :111)fcl)nft.s 

Ta« unhixtnnnsix nnd beliebte YntaL nso 
man Hei-z km iknquqlulnci splasxs Inst-. munc 

me s-k11sxi1: ruhn-n nnd qumuc nur-H. 

N: Aug. Nisss» Mannch 

— His- m ein«-lei, eure leichte- (s""1-k(111unq, 
Lungen Anhäufung not-r narkcr ENusluL 
»Um- Minut-» .))1n·!scnkm« vertreibt m-. Il. 
W. BuchbciL 

Eisenbahn-Fahrplåne. 
V. Essjjtssiiiefssijamk 

Pass agietxüge nach dem Osten. 
No. 44, urme mit Ausnahme Sonntaka 7 til WHAT 
No 42 niguch .................... hu; w) Morg. 

Ftachtzüge nach dem OftenMHn 
No. M, Noth mit Ausnahme Sonntags 11:3.3 Morg. 
Vo. 40), täglich. Lspsz 

......... : .-.’.’.—.« ....... WNchm 

Passagickzüge nach dem Westen 
No!41, tsgiTSJJTTL ....... ......... —4; Eis NOT-L 
No ci, täglich, mir Ausnahme Sonntags 9: 55 Abend 

Frachtzüge nach dem Westen. 
Ko. Os, sie 
M Gtäqugs mit fass-M sonnt-Ist 

Rt. Wand 44 · tu t sem- l ils Its-d 
So Mc 

« h w 
Pay-. Mir-day sicut 

c 

Dr. sumner Dale 
Spezialcst für 

sAugcns u. Ohrenkrankheitem 
I Jndcpcndent Gebäude, Grund Island. 

Mehl EFuttcrhandluug 
« —vo: (- 

Zdam Brombach. 
·".)ll!c Sol-ten Wem-n-, Mogqu Ursrnc und 

Buclwcncn Mehl, Wen-, Schrot usw. 

HAllc Arten frischen Garten-Samen 
Z auswan udnncizcn Zu verkauft-n! 

..-. — ..».-——....—..—- 

Dr D. A. Finch, 
Zu -Ytr2t. —- 

Lfijccz 117 LI. TIittc Straße. 

Ofsicefmudcn: 
ts—12 Jonmtmxm «—.-- 1caclnnjtmgz 01 

J. Ic« III-III s W. V Thumpiosh 

Gebr.31botnpson. 

Uhuolialeu Kultur-, 
SlImktizirw I in allen Gerichten. 

nn
d 

FGrundeigtIIIhIImSIxcfchiIflc und Collektim 
i « .. 

neu eIIIc cpeztalItaL 

F erd. DIIehrsen’s 

Deutscher Solon-r 
310 W. 3. Straße. 

ZTZIWUUII t5·I«I«IIscl)IIIIngI bester LJMlitäL 
-LU-II!1I!"I1)I«J nnd- aIiLiwIInich Bier, die fein- 
srcnjxkunksund Wuönu «LTnI·;ijglid)e Ci- 
garrIsIL :’111iI!I(-I·ki(1me Bedienung. 68 

Johannes crotzky. 
Maler und Dekoratcur. 

;Z;«««31Uc in dass Ijkalcrfach schlagenden Ar- 
beiten, wxc Tapeucren u. s. w., gut u. billi 
gemacht sLEefonoerc Aufmerksamkeit wir 
dem Malen von B n g g 1 c sJ n. R u t s ch en 
utgrmandt. 

I"4å:-«s«"«.)1nfr1«(jqc können in Bartertbach’s 
Ernte nbgcgrbcn werden z 

Robert shlrk, 
Deutscher Advokat 

——nnd— 

friedensrichken 
Lsfirc jin Leu-Hin Nat. Bank Gebäude-. 

Nein new-—- 

christ. cornelius, 
gi- a l o o n. 

dem Dauptquarkicr der 
jfarmetx 

TZFTH lass-tunNisxmnkcnnd(th(111"c11stets 
sm- Dann Inn guts Nin-Etwa wird beson- 

Di.-s.«:--:«k-!;u11«:« 
tläk Z. Lock-sc Strasse. 

Groccrrcs billig. s 

»Wlxitis ll«»1)«.inirinqr, per Fäß- 
dsch ins-»H: Essig, alle Sorte-n, «.-0c. die 
walte-tu sscun Hur-. der Eimer. Jana 
und JEAN-Kunst 13 Pfo. für 81.00, 
Tcn allerbesten Symp, öch 

Llliafchjncnöl We die Gal. Wenn 
nicht gut, crlmltct Ihr das Geld zurück. 

John Hei-manch 
«·.--,- 306 W. 3. Str. 

Dr.F F. Verenbergey 
sNxadnirmsdcrUniversitätLeipxigJ 

Deutscher Arzt, 
«uwf-nsluli sich dein Publikum Nmnd Isl- 

andUss nnd der Unwszxcnd unka Beste. 

:Officeu. Wohnung: sll W. Dritte Oft-Ob 

Frauen- ä- Frinderlimntiheiten 
cinr Z;1c3ialitär. ·x;x; 

crancl lsland 

MAHBLE -:—WORl(8 
1. T. PAINE s: co» nimmt-. 

Grabsteine und Monumente 
von Marmor nnd Graun, 

aller Arten. 

cxsulv in das smch Ichlagenden Arbeiten werden 
von nng billige-( gelkcnsrt als von trgend 

unu- sxsänna in OentraliNebraskm 

Eanno ssAAnn nkanAskA 
— Wärst eben so leicht, »Ori» Mian 

nnnenth zn versuchen, als irgend was An- 
deres W- ist leichtem eine schwereQFUMtUUg 
oder bnsten damit zu turiken. Laßt Euren 
nächsten Eintan fnr einen Huften Otto 
MinuusodustentuH fein Bessere Medizin; 
besseren Erfolg; besser Ihr versucht ei. Ol. 
W Buchhet 

--«- — « 


